
Unsere Gottesdienste/ 
Beichtgelegenheiten/Anlässe

Samstag, 11. Januar
09.15	 Eucharistiefeier
15.00	 Beichtgelegenheit 

mit Raymond Sobakin
16.30	 Eucharistiefeier
Sonntag, 12. Januar
08.00	 Eucharistiefeier
11.00	 Eucharistiefeier
20.00	 Eucharistiefeier
Montag, 13. Januar
06.45	 Eucharistiefeier 

mit Raymond Sobakin
Dienstag, 14. Januar
06.45	 Eucharistiefeier
08.45	 Eucharistiefeier

15.00	 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 15. Januar
14.30	 Eucharistiefeier
18.30	 Ökum. Gottesdienst 

mit Sydney Gautschi
Donnerstag, 16. Januar
16.30	 Beichtgelegenheit 

mit Antoine Abi Ghanem
18.00	 Eucharistiefeier
Freitag, 17. Januar
06.45	 Eucharistiefeier
08.45	 Eucharistiefeier
16.00	 Rosenkranzgebet
Samstag, 18. Januar
09.15	 Eucharistiefeier
15.00	 Beichtgelegenheit 

mit Antoine Abi Ghanem

16.30	 Eucharistiefeier
Sonntag, 19. Januar
08.00	 Eucharistiefeier
11.00	 Eucharistiefeier
20.00	 Eucharistiefeier
Montag, 20. Januar
06.45	 Eucharistiefeier 

mit Mario Hübscher
Dienstag, 21. Januar
06.45	 Eucharistiefeier
08.45	 Eucharistiefeier
15.00	 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 22. Januar
14.30	 Eucharistiefeier
18.30	 Ökum. Gottesdienst 

mit Marcel Dietler

Bern 
Dreifaltigkeit

Der Anfang ist gemacht

Seit nunmehr vier Monaten stehe ich Im Dienst der 
Paroisse und der Pfarrei Dreifaltigkeit. Der Anfang 
ist gemacht. Oft bin ich in diesen Monaten gefragt 
worden: «Wie geht es Ihnen?» oder: «Hast du dich 
gut eingelebt?» Mit Dankbarkeit habe ich geant­
wortet: «Es geht mir sehr gut.» Nicht nur deshalb, 
weil ich mich persönlich wohlfühle, sondern auch, 
weil ich an vielen Zeichen und Rückmeldungen 
erkennen kann, dass sich auch die Pfarreiangehö­
rigen und die Gottesdienstteilnehmenden ange­
sprochen fühlen. Wie oft durfte ich schon dankbare 
Worte entgegennehmen wie: «Ich danke Ihnen für 
dieses Wort, das Sie gesagt haben.» – «Ich nehme 
diesen und jenen Gedanken mit.» – «Sie haben 
eine angenehme Art, Gottesdienst zu feiern.» Ich 
freue mich auch über die unkomplizierte Art, wie 
wir als Pfarrer in solidum unterwegs sein können 
und schätze meinen Mitbruder Raymond Sobakin 
sehr. Der Anfang ist auch gemacht mit dem Team, 
das aus motivierten Mitarbeitenden besteht und 
das auch mit Hilfe der Koordination von Katharina 
Mertens-Fleury gut zusammengefunden hat.
Der Anfang ist gemacht in den Ressorts, die mir 
anvertraut sind: in der Katechese mit den Kindern, 
im Kontakt mit den Eltern, im Zusammenwirken mit 
den Ministrantinnen und Ministranten und allen 
anderen, die in der Liturgie mitwirken. Es sind ers­
te Projekte geplant mit den Familien. Erste ermuti­
gende Gespräche haben im Bereich Ökumene 
stattgefunden. 
Wir dürfen weiterbauen auf so vielem, das in guter 
Weise hier grundgelegt worden ist. Wir stehen 
aber dennoch auch erst am Anfang, ein Anfang je­
doch, der verheissungsvoll ist. Wir möchten die 
Gunst der Stunde nutzen, insbesondere in diesem 
besonderen Jahr, das angebrochen ist:
Wir sind Pilger der Hoffnung! Dieses Motto steht 
über dem Heiligen Jahr, an dessen Anfang wir ste­
hen. Wir laden ein, sich mit uns vom 27. September 
bis zum 4. Oktober tatsächlich auf den Weg nach 
Rom zu machen, und beten jetzt schon dafür, dass 
diese Reise unsere Gemeinschaft stärke und be­
lebe.
Am Sonntag, den 12. Januar, feiern wir das Hoch­
fest Taufe des Herrn, das den Weihnachtsfestkreis 

abschliesst. Dabei machen wir uns bewusst, dass 
wir selbst getauft sind. Mit der Taufe hat Gott auch 
in uns einen Anfang gesetzt, der einen ungeahn­
ten Horizont eröffnet. Diesen gilt es zu entdecken; 
dazu kann das Heilige Jahr dienen. Möge unserer 
Pfarrei und auch uns persönlich diese Entfaltung 
geschenkt sein, die in der Taufe enthalten ist!  
Wir sind in die Dreifaltigkeit hineingetauft! Drei­
faltigkeit hat Potenzial!

Mario Hübscher
Pfarrer in solidum, Pfarrei Dreifaltigkeit

Die Tür ist offen. / Bild zVg

3011 Bern
Taubenstrasse 4
031 313 03 03
www.dreifaltigkeit.ch
info@dreifaltigkeit.ch
Sekretariat
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr: 08.00–12.00 
Mi: 08.00–12.00 /14.00–17.00
Laura Tauber, Pfarreisekretärin
Rosina Abruzzese, Administration
031 313 03 03
Standortkoordination
Dr. Katharina Mertens Fleury
031 313 03 09
Seelsorge
Mario Hübscher, Pfarrer
031 313 03 07
Père Raymond Sobakin, Pfarrer 
031 313 03 10
Antoine Abi Ghanem, Priester
031 313 03 16
Soziale Gemeindearbeit
Nicole Jakubowitz, 031 313 03 41
Eltern-Kind-Treff
Angelika Stauffer und Valentine Dick
031 313 03 46
Katechese
Mario Hübscher, Pfarrer, 031 313 03 07
Lena Diekmann, 031 313 03 40
Angelika Stauffer, 031 313 03 46
Kirchenmusik
Kurt Meier, 076 461 55 51
Sakristan
Vincenzo Pizzolato, 076 334 10 73
Hauswarte
Marc Tschumi 
Josip Ferencevic  
031 313 03 80
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